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AbgabevonSalzspeck.InderWochevom30 .Märzbis5 »Aprilgelangen
als rayoniertes Fett wieder6 dkgamerikanischerSalzspeckzumPreise
vonK . 88proKopfzur Ausgabe .DerVerkauferfolgt bei denneu-¬
eingerichtetenstädtischenSpeckabgabestellenbezichungeweisebei
denKonsumentenorganisationenunterdengleichenBedingungenwiein
derletztenSpeckabgabewoche .Fürje 6dkgFettwirdderfür
nächsteWochegiltigeRAbschnittderFettkarteabgetrennt .Aufdem
gelbenMehlbezugeschein,welcherbeimSpeckbezugemitzubringenist .
wird die Ziffer 39 durchlocht ,bezw ,durchstrichen .DarVerkauf
erfolgtwiedervonMittwochbisSamstagandieHaushaltejenach
demAnfangsbuchstabendesFamiliennamens.

NachträglicheEinlösungderAbschnittefürZucker.Dienochnicht
eingelöstenMonatsabschnittefürZuckerderamtlichenEinkaufscheine
sowiesämtlicheZuckerzusatzkartenbehaltenauchnachderAusgabe
der neuenamtlichenEinkaufscheineihre Gültigkeitundwerdennach
MassgabedesEinlangensderZuckersendungenauchnachträglicheinge-¬
löstwerden.EssinddaherdiealtenEinkaufscheineunddieZucker-¬

zusatzkarten aufzubewahren .Der Tag des Inkrafttretens derneuen

amtlichenEinkaufscheinewirdbesondersverlautbartwerden.

Haferreisabgabe .FürdieWochevom27 .Märzbis2 .Aprilwirdan
sämtlicheHaushaltungeneineHaferreiszubussevon1/8kgproKopf
abgegebenundzwarohneRücksichtdarauf ,obdieselbenFleischbe¬
zogenhabenodernicht .DieAbgabeerfolgt sowohlbei denstädtischm
MehlabgabestellenwieauchbeidenKonsumentenorganisationengegen
Abtrennungdes AbschnittesL auf der linken Seite desgrauen
Einkaufscheinesfür RindfleischunddesrosafarbenenEinkaufscheines
fürWohlfahrtsfleisch.DeteilverkaufspreisK . 70perkg.
DieneueGemeindewahlordnungderStadtWienist imVerlagedesMagistra
tes imSondrabdruckals BroschüreerschienenundimneuenRathaus
(AmtsblattderStadtWien)erhältlich.
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ZunahmederGasverbrauchsüberschreitungen .DieFällederUeberschreitungen
des zulässigen Gasverbrauchesnehmenin den letzten Tagengeradezuauf - ¬
Tällig zu .Dieses Zeichen mangelndenGemeinsinnesverdient umsorücksichts - ¬

loser gebrandmarktzu werden ,als durch den Beschluss ,dieGasabgabe
fürnahezualle Verbrauchsstellenzusperren ,falls nichtbinnenkurzem
eine Besserungin der Kohlenversorgungeintritt ,die bedrohlicheLageder
städtischenGaswerkeallenGasverbrauchernin nichtmisszuverstehender
Deutlichkeitklar wurde .HaltendieseUeberschreitungennochwenigeTage
an ,so ist die Einstellung der Gasabgabeauch im Falle einer Besserungdes

Kohleneiplaufesnicht zuvermeiden.

DerHeimstsrechtsausschuss.DerHeimatsrechtausschusshieltgesterneine
bisindiespätenAbendstundenwährendeSitzungab ,inderüber600An¬
suchenumVerleihungdesHeimatsrechteserledigtwurden.Heutevormittags
istbereitsdergrössteTeildererledigtenAnsuchendenmagistratischen
Bezirksämternzugegangen,diemitdersofortigenHinausgabederZuständig-¬
keitsbescheinigungenandiePartsienbeginnenwerden.DergrössteTeil
derAnsuchenbetrafOffiziersundAngehörigevonMilitärpersonen,diein¬
folgederderzeitigenVerhältmissegenötigtsind ,sichehestensumdes
deutschösterreichischeHeimatsrechtzubewerben.

AuslemRathause.DerSiadtrattritt inderkommendenWocheDienstag,
MittwochundDonnerstagzuSitzungenzusammen.DerGemeinderathält
Donnerstagum3UhrnachmittagseineSitzungab

Futtermittelabgabe.DieSemeindeWienverkauftabLagerhausgetrocknate
ZuckerrübenzuFutterzwecken.ReflektantenwollensichzurBehebungvon
AusfolgescheinenimBezirkswirtschaftsamte,Stelle7 ,1 .Ebendorferstrasss.1,
1 .Stockeinfinden.

Pensiomierungen.DemAnsuchendesstädtischenOberarztesDr .AdolfGruss,
desOberbezirksarztesDr .KonradJungwirthunddesVeterinärinspektors
MatthiasBeyerVersetzungindenbleibendenRuhestandwurdenacheinem
Berichtedes StR .Dr .Haasin der letzten StadtratsitzungFolgegegeben.

Ernennungen.DerStadtrathat ernannt :ImStandeder rechtskundigenBeamten:
Dr .FramzWiedenhoferzumMagistratsoberkommissärundDr .RobertLinkezum
Magistratskommissär,imBauamte:DieIngenieureJosefRieger ,Viktor
HerbatschundKårlBrennerzuKommissären,FranzLiebischzumOberreviden-¬
tenundKarlGinzelzumOffizial ;inderBuchhaltung :FriedrichFfentsch
zumOffizial;imExekutionsamt:MaxSlamazumOffizial.

AbgabevonUnterzündholz.DieAbgabevonje5kgUnterzündholzaneinen
HaushaltfüreineWocheerfolgtinderZeitvom31.. M.bis5 .Aprilgegen
AbtrennungdesAbschnittesKderbeidenFleischeinkaufscheine.DerPreis
desHolzesbeträgtfürWeichholz40h ,fürHaurtholz30hperkg.
FetroleumeundKerzenausgabeimApril-DenBemühungenderGemeindeWien
waresgelungen,fürdieersteHälfteAprildieLieferungjenerPetroleum-¬
mengezugesagtzuerhalten ,diezurAusgabederbisherigenWochenmengen
in der Zeit vom30 .Märzbis 13 .Aprilnotwendigsind .WåderErwartenwird
jedochdie Anlieferungdes Petrobeumsvoraussichtlicherst Endederkommen-¬
denWocheerfolgen .DerGrossteilderPetroleumabgabestellenwirddaher
nichtinderLagesein ,indererstenAprilwochediefestgesetzteWochen-¬
mengeabgebenzukönnen.JeneAbgabestelben,diein derkommendenWoche
nichtüberdaserforderlichePetroleumverfügen,werdendaherausnkhmsweise
inderzweitenWochePetroleumnachliefern.AlsteilweisenErsatzerhalten
jeneHaushalteundUntermieter,dieausschliesslichaufPetroeleumbeleuch-¬
tungangewiesensind ,aufGrundihrerPetrolenmbezugskartenje 2Kerzen.
DieBelieferungderstädtischenAerzenabgabestellenwirdtunlichstschon
indenerstenTagenderkommendenWochedurchgeführtwerden,dochsind
Verspötungenin der Anlieferungnichtausgeschlossen .

Sauerkrautabgabe.InderkommendenWochewirddieAbgabevonSauerkrautund
SauerrübenohneEinschränkungderMengeundohneVorweisungeinerAusweis-¬
karteffortgesetzt .DerPreisfür 1 kgSauerkrautbeträgtK . 40undfür
SauerrübenK . 12prokg.

EntfallenderEmpfang.InfolgedienstlicherVerhinderungdesBürgermeisters
Dr .WeiskirchnerentfälltderüblicheEmpfangamMontag.
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ZurKürzungderBrotquote.AnlässlichedervomStaatsr
für VolksernährungangekündigtenvorübergehendenKürzung
der Brotquoteauf die Hälfte für die laufendeWocheh
sofort im Rathause eingehende Besprechungenstattgefunden ,

welchefolgendesErgebnishatten:
Falls bis Montagdie erwartetenGetreide -und

zuschübenichtdieAusgabedervollenRrat - quotem
enerscheinenlassen,wirddieGemeindeWienausihr

letztenfür deneigenenAnstaltsbetriebvorbehaltenenRe-¬
serven einen entsprechenden Ersatz in Reis oder Kaffev

abfolgen.
leyDienäherenModelitätenderAbgabe

ienstag- Morgenblätternverlautbartwerd
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